
Beilage z Nr 4Z

Städtische Kommissionen
Bau Kommission

Sitzung am Freitag den Februar cr Nachmittags
S Uhr im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath

Loh ausen
Tages ordnung

1 Antrag auf Ausschreibung einer Konkurrenz zur Er
langung von Projekten zu einem Geschäftshause an
Stelle des Nathskellcrgebäudes Schluß

2 Antrag auf Einleitung eines Zwangsenteignungsver
fahrens

3 Vermischung einer Schlippe
4 Geldbewilligung zur Beschaffung der Lehrmittel für

die Volksschule an der Liebenauerstraße
5 Bau Etat für das Jahr 1888/89

Seitens des hiesigen Magistrats ist bei der unterzeich
neten Wegepolizeibehörde der Antrag auf Einziehung des
Hohen Krams einschließlich des Durchgangs durch Schmeer

straße Nr 10 und durch die sogen Pfännerstube gestellt
Dieser Antrag wird hierdurch in Gemäßheit des 57

des Zuständigkitsgesctzes vom 1 Aug 1883 mit der Auf
forderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht Einsprüche
binnen 4Wochen zur Vermeidung des Ausschusses bei der
unterzeichneten Behörde geltend zu machen

Halle am 14 Februar 1888
Die Polizei Verwaltung

Mit Rücksicht darauf daß der erste Tag des diesjäh
rigen Frühjahrsmarktes an welchem der Viehmarkt abge
halten wird auf den 22 März als den Geburtstag Sr
Majestät des Kaisers fällt wird der gedachte Markt mit
höherer Genehmigung auf den 21 und 22 März c
verlegt

Halle am 15 Februar 1888
Die Polizei Verwaltung

Die Maul und Klauenseuche unter dem Rind
viehbestande des Oekonomen Erbus Saalberg Nr 2

ist erloschen
Halle den 14 Februar 1888

Die Polizei Verwaltung

Ms der MM Lrck UWMbWg
Standesamt Halle a S Metdung vom 15 Februar

Aufgeboten Der Bahnarbeiter Friedrich August Otto
Uhlemann Schmicdstr 16 ur d Anna Minna Zeigermann
Wörmützerstr 4

Eheschließungen Der Feilenhauer Nieolaus August Theo
dor Carstensen Lindenstr 25 und Auguste Sophie Wothrubach
Raffiueriestr 8

Geboren Dem Musikus Karl Heinrich Wilhelm Schaaf
Zenkerg 12 1 S Franz Ernst Dem Handarbeiter Karl

Theater Feuilleton
In der am Sonnabend den 18 d Mts stattfindenden

erstmaligen Aufführung von Shakespeare s Kaufmann von
Venedig welche durch das einmalige Austreten unseres
Vortragsmeisters des Herrn Direktor Franz Deutschinger
als Shylock eine exceptionelle Anziehungskraft ausüben
dürfte liegen die anderen Hauptrollen in folgenden Hän
den Doge Adolf Pfeiffer Marocco Albert Patry
Arragon Erich Schmidt Kaufmann von Venedig Bert
hold Sprotte Bassanio Fritz Kester Graziano Carl
Friedau Lorenzo Otto Kirsch Lanzelot Gobbo Mar
tin Klein Der alte Gobbo Edmund Doß Porzia
Lucie Freisinger Nerissa Alwine Melar Jsssica
Clara Seldburg Das von Herrn Direktor Deutschinger
revidirte Scenarium der Vorstellung wird sich dadurch vor
den üblichen Darstellungen dieser Tragödie auszeichnen daß
es so viel als möglich auf das Shakcspeare sche Original
zurückgreift

Frl Rosette Hellmesbergcr K K Hofopernsängerin aus
Wien welche im dortigen Hofoperntheater die Parthien der
Papagena Rose Friquet Aennche Siebcl c vertritt be
nützt die Gelegenheit einer Urlaubsreise zu einem zweima
ligen Gastspiele am Stadttheater in Halle und wird mor
gen Freitag den 17 d M als Nandl im Versprechen
hinterm Herd gastiren Dieses heitere Genrebild aus dem
österreichischen Alpenleben dürfte für die Besucher der
Opernvorstellung Das Nachtlager von Granada welche
gleichzeitig programmmäßig in Scene geht eine hochwill
kommene Zugabe sein

Die übrigen Rollen sind in folgenden Händen Den
Michel Quantues spielt Edmund Doß den Loisl Mar
tin Klein und den Freiherrn von Stritzow Albert
Patry

Kean in Nanmburg Nachdem der bizarre Schau
spielvirtuose Mitterw urz e r hier einen Kean zur Dar
stellung gebracht der mehr das Befremden als die unge
teilte Bewunderung der hiesigen Kunstkreise erregt zu
haben scheint war in mir der Wunsch rege geworden un
sern Herrn Direktor Heinrich Jantsch von dessen Kean
nur manches Vortheilhafte gesagt worden war einmal in
dieser Rolle wirken zu sehen Hier in Halle war dies
leider unausführbar ich mußte mich volsris volsus zu
einer Reise nach dem durch Prokop m die Weltgeschichte
und das allgemeine deutsche Commersbuch so bedeutsam
eingeführten Naumburg entschließen Ich that dies kei
neswegs schweren Herzens denn cinestheils strahlt Naum
burg für mich im rosigen Schimmer sröhlichcr Studenten

HMeMes Tszeblstt
Gräfe Böllbergerweg 33 1 T Emma Lina Hedwig Dem
Eisendreher Karl Thiele Schützeng 12b 1 T Minna Else
Dem Handarbeiter Julius Merker Kransenstr 4 1 S August
Ernst Dem Drechsler August Limbach gr Ulrichstr 8 1 T
Vallh Marie Martha Dem Handarb Hermann Mehl au
der Glauchaischen Kirche 2 1 T Friederike Emma Luise
Dem Buchdruckereiarbeiter Adam Kopp Steinweg 8 1 S
WillU Arno Kurt Dem Straf Anstaltsaufseher Johann
Scholz am Kirchchor 16 1 T Maria Rosa Dem Rechts
auwalt Paul Trievel Mauerg 1 1 T Elisabeth Olga Char
lotte Dem Kellner Franz Albers Schmeerstr 29 1S Paul
Robert Fritz 2 unehel S

Gestorben Des Arbeiter Karl Hnse Ehefrau Amalie geb
Haubenrcißer 56 I 7 M 19 T Klinik Der taä msäKarl Maaß 22 I 4 M 3 T Klinik Des Kaufmann Rob
Steinmetz S todtgeb gr Märkerstr 1 Der Arbeiter Wil
helm Baumbach 35 I 8 M 12 T Klinik Des Maurer
August Heder T Luise Anna 1 I 6 M 23 T Feldftr 7
Des Ardeiter August Klauß Ehefrau Marie geb Mieth 44 I
6 M 21 T Schmicdstr 13 Die unverehl Wirthschaften
Bertha Luise Roeser 80 I 25 T Wilhelmstr 12 2 unehel
Söhne

Liturgischer Gottesdienst In der Domkirche
wird zum Beginn der Passiouszeit am nächsten Sonntag
Abend 6 Uhr ein liturgischer Gottesdienst unter Mitwirkung
des Domkirchenchors abgehalten werden woraus wir auch
an dieser Stelle hinweisen

sZum Jubelfest des hiesigen landwirthschaft
lichen Instituts In den Tagen vom 25 bis 29 Februar
wird das 25jährige Bestehen des hiesigen landwirth schaftlichen
Instituts nnd gleichzeitig auch das 25 jährige Jubelfest des
hiesigen akademisch landwirthschaftlichen Vereins von den Be
theiligten sowie von ehemaligen Studirenden von zahlreichen
Freunden und Gönnern gefeiert werden Wenn auch staatlicher
seits prinzipiell von einer osfiziellen Theilnahme an 25zährigen
Jubelfesten abgesehen wird so wird dieses Fest sich dennoch zu
einer großartigen Kundgebung gestalten mcht allein deshalb
weil es ein doppeltes ist sondern auch um den verehrten Leh
rern insonderheit dem hochverdienten Leiter des Jnstitus
Herrn Geh Rath Professor Dr Kühne Verehrung und Dank
barkeit entgegenzubringen Im Hotel zum schwarzen Adler
in der großen Steinslraße wird ein Bureau gebildet das von
Sonntag Vormittag 9 Uhr chis Abend 10 Uhr von 7 Uhr
ab im Cafo David Montag von früh 8 llhr bis Abends
6 Uhr Dienstag von früh 8 Uhr bis Nachmittag 2 resp 3
Uhr für die Theilnehmer geöffnet fein wird Von Sonntag
Nachmittag 2 Uhr ab tagt in genanntem Lokale der Delegirten
Convent akademisch landwirthschastlicher Vereine der deutschen
Hochschulen Berlin Bonn Breslau Göttingen Halle Jena
und Leipzig Abends findet im Caf David Empfang und Be
grüßung der auswärtigen Theilnehmer statt Der eigentliche
Festaktus beginnt Montag den 27 Vormittags in den Ränmen
des Stadtschützenhauses Nachmitiags 3 Uhr werden die Theil
nehmer und geladenen Gäste einer Festvorstellung im hiesigen
Stadttheater beiwohnen Das Stück ist eigens zu dem Feste von
einem der Herren Theilnehmer verfaßt worden und trägt
dasselbe seinem Jnhalle und seinem Arrangement nach dem
landwirthschastlichen Berufe Rechnung Nach der Vorstellung
Wird Abends 6 Uhr ein Diner im Stadtsckützenhause einge
nommen Dienstag den 23 Vormittags 11 Uhr ist vom Roß
platze aus eine Umfahrt in Aussicht genommen Dieselbe wird
die Wuchererstraße Bernburger und Geiststraß die alte Pro
menade die gr Steinskaße den Marktplatz die untere Leip
zigerstraße berühren und am Stadtschützenhause endigen woselbst

crinnerungen andercntheils wußte ich mich in angenehm
ster Gesellschaft denn bekanntlich giebt es kein lustige
res ur d liebenswürdigeres Völkchen als ein Dutzend fah
render Thespisj ünger Wenn es dem rechten nach gegan
gen wäre so hätte diefe Schaar eine ihrer Stimmung
entsprechende fürstliche Aufnahme in Naumburg finden
müssen doch scheint in den dortigen Hotels soweit sie
mir bei dieser Gelegenheit bekannt wurden Kntgge s
Umgang mit dem Menschen ein unbekanntes Buch oder
aber der deutsche Schauspieler in die Kategorie Mensch
überhaupt noch nicht aufgenommen zu sein Um den
kaltse chlen Betten möglichst zu entgehen welche unserer harr
ten mich überläuft ein Schnupfenschauer wenn ich da
ran denke machten wir aus der Noth eins Tu
gend und blieben nach der Vorstellung noch so
lange als möglich beieinander um bei harmlos fröh
lichem Geplauder die gehobene Stimmung ausklin
gen zu lassen in welche die Darstellung des Kean
uns versetzt hatte Wahrlich ich bereue weder den Hotel
schnupfen der mir während ich dies schreibe durch die
Glieder spukt noch die frühe Eisenbahnsahrt durch den
grauen feuchten Februarmorgen denn es war der Mühe
werth Die Kean Vorstellung welche in dem bescheidenen
und kleinen Raum der Naumburger Bühne sich abspielte
hätte etwa dort anwesende Hallenser mit gerechtem Lokal

patriotismns erfüllen dürfen Der Kean des Herrn
Director Jantsch entbehrt der grell aufleuchtenden Geistes
blitze virtuoser Kunst welche das Auge einen Augenblick
lang blenden wie ein in einem Spiegel aufgefangener
Sonnenstrahl dann aber auch ebenso wie dieser einen
dunklen und peinlichen Reflex hinterlassen welcher das
Charakterbild verwischt er trägt vielmehr das solide
Gepräge einer consequenten Leistung welche nur einem ge
sunden und der Sache dienenden Kunstoerstande erreichbar
ist Es liegt heute keineswegs in meiner Absicht näher
aus die Details der interessanten Charakterstudie einzugehen
ich möchte nicht vorgreifen da ich hoffe mich demnächst
gelegentlich einer Aufführung des Stückes in Halle über
die Auffassung des Künstlers verbreiten zu können Es
wird sich dann herausstellen daß meine Auffassung dieses
in genialem Sturm und Drang erbrausenden Künstler
lebens in mancher Hinsicht von der des genannten Dar
stellers abweicht heute bin ich in der glücklichen Lage
als freiwilliger Plauderer auf das Gute hinweisen zu
können welches Jantsch als Kean in reicher Fülle bietet
und welches mir überall den tiefen und der Natur nach
spürenden Menschendarsteller verkündete Daß der Künstler
nicht wie die bekannten Gastspielgrößen es mit Vor
liebe thun über Gebühr aus dem Ensemble hervortrat

Freitag 17 Februar 1888

der gemeinschaftliche Frühschoppen getrunken wird Abends
6 Uhr beginnt der Fackelzug vom Königsplatze aus Derselbe
wird wie üblich auf dem Roßplatze endigen Darnach werden
sich die Festtheilnehmer im Stadtschützenhause zu einem Commerse
vereinigen Am Mittwoch wird durch ein gemeinsames Früh
stück im Cafö David die Reihe der Festlichkeiten geschlossen

Das Gewerbliche Schiedsgericht des hiesigen
Jnnungs Ausschusses hielt gestern wiederum eine Sitzung
ab Die Streitsache Geselle contra Meister Objekt
24 Mark Entschädigung wegen angeblich ungesetzlicher
plötzlicher Arbeitsentlassung betraf die Fachabtheilung der
Schuhmacher und endete mit der Verurtheilung des
Verklagten nach dem Klageantrage

Vortrag Wie im Jnseratentheile bereits ange
zeigt ist hält am Sonnabend den 18 d im Saale der
Tulpe Dank den Bemühungen des Vereins für natur

gemäße Gesundheitspflege und Heilkunde für Halle und
Umgegend Herr Kuranstaltsbesitzer Hieke aus Berlin
einen sachkundigen öffentlichen Vortrag über die Heilung
der bösartigen Diphtheritrs und über Naturheilkunde am
Krankenbette Wir versehlsn nicht auch an dieser Stelle
auf diesen interessanten Vortrag aufmerksam zu machen
zumal derselbe weniger den in das Naturhetlversahren
Eingeweihten als den vielen Uneingeweihten gilt

Künstler Konzert, Laut Anzeige im Jnseraten
theil findet am 21 d M im Festsaale der neuen Loge
zu den fünf Thürmen ein Künftlerconzert statt das dem
mufikliebcnden Publikum einen genußreichen Abend sichern
dürfte und machen wir daher auf dasselbe aufmerksam
Ihre Mitwirkung haben u A zugesagt der beliebte Pia
nist A Wilford der vor Kurzem in Berlin Düsseldorf
Antwerpen c mit bedeutenden Erfolgen concertierte die
bekannte Concertsängerin Frl Margarethe Großschupf
deren treffliche Leistungen wohl noch manchem von ihrem
letzten Auftreten Hierselbst im vergangenen Sommer im
Gedächtniß sein werden ferner Herr Katterberg der
über eine selten schöne Tenorstimme verfügt schließlich die
in weiteste Kreisen bestrcnommirte Sängerin Frl Emmy
Witzmann Auf ihre künstlerischen Darbietungen brauchen
wir wohl nicht erst besonders hinzuweisen Wir wünschen
nur daß die Bemühungen der Dame ein solches Concert
zu arrangirea durch den Ersolg desselben gelohnt werden

sUeber das Entweichen eines Soldaten vom hiesigen
Regiment wird uns Folgendes berichtet Ein hiesiger Bauhand
werker betraf gestern Morgen auf seinem Gange von Trotha
nach Halle auf den Klausbergen einen Soldaten und zwar wie
sich auf Befragen was cr schon so früh dort wolle herausstellte
einem Rekruten der sich vor der gestrigen Borstellung gefürchtet
Der Aufforderung des Handwerkers sich zu seinem Truppen
theil zurückzubegeben kam der geängstigte Soldat welcher die
ganze Nacht planlos herumgewandert war nicht nach In
zwischen war das Verschwinden des Rekruten beim Regiment
bekannt geworden und man entsandte eine Patrouille ihn zu
suchen Dieselbe betraf ihn auch in der Nähe der Lüttich schen
Schneidemühle bei Trotha Der Rekrut die Patrouille gewahr
werdend lief in seiner Angst der nahen Saale zu und stürzte
sich in dieselbe Da ein Kahn zur Hand war so gelang es

sondern stets innerhalb der ihm vom Dichter gesetzten
Schranken blieb kam dem Ensemble den Mitwirkenden zu
Gute Diese konnten sich unbehindert von Virtuosenhaften
Vorschriften in ihren Rollen entfalten Letzteres gilt
hauptsächlich von der Anna Danby des Fräulein Seld
burg welche den Mangel an Warme welche ihre Leist
nng Mitterwurzer gegenüber getrübt haben soll glücklich
beseitigt hatte und mit Feuer spielte Die kaltherzige
Kokette Helene von Coeftld des Fräulein Freisinger
der greise Gesandte der Herrn Friedau der fesche Pistol
des Fräulein Melar der vornehme Herzog unseres Erich
Schmidt der nichtswürdige Lord Melvil des Herrn
Müller und der rührend komische Salomon des Herrn
Doß fanden bereits gelegentlich der hiesigen Aufführung
des Stückes ihre Anerkennung Ich bezweifle nicht daß
das Stück mit Heinrich Jantsch in der Titelrolle und in
dem abgerundeteren Ensemble auch die charakteristische
Boxerscene war wieder hergestellt woroen nicht aus
schließlich nach Naumburg verpflanzt zu werden braucht
um einen zünsenden Erfolg zu haben sondern in diesem
Falle der Prophet auch in seinem Vaterlande etwas gelten

wird Urbamrs
Kleine Mittheilungen

Berliner Plaudereien O Zeiten o Sitten Unser
eins wurde in der Jugend unsanft angefaßt später als zer
streut wenn nicht gar als nachlässig verschrieen wenn man ein
mal den rechten Stiefel von der Garnitur und den linken
von der Garnitur L angezogen hat In der Eile ist Der
gleichen ja wohl zu entschuldigen nnd wir wissen genau daß
ein solcher Irrthum noch nie ein öffentlich Aergerniß gegeben
noch nie den groben Unfugsparagraphen mobilisict hat wenn
dergleichen Irrungen überhaupt von anderen Augen als denen
einer strengen Mutter welche es mit der Kindererziehung ernst
nimmt denen einer zärtlichen Gattin welche ihren Gemahl
durchaus als einen Socrates angesehen wissen will jem ls be
merkt worden sind Und heute In dieser verderbten Zeit
wagt es eine Dame nicht etwa weil sie zerstreut ist oder zer
streut erscheinen möchte auch ohne Kurzsichtigkeit als Entschul
digung vorschützen zu können im öffentlichen Ballfaale mit
einem rothen oder einem schwarzen Schah zn erscheinen Neben
ihr forderte eine andere Dame die Well heraus mit einem
grünen und einem gelben Schuh und nicht weit davon ver
wundete eine Dritte uusere conservativsten Instinkte mit einem
blauen rechts und einem Peniseschuh links Der scharfsinnige
Leser wird bereits herausgefunden haben daß hier nicht der
Zufall die Zerstreuung ihre Possen gespielt haben sonoeru daß
Absicht und tleberlegung anzunehmen sind daß ein Complot
im Spiel ist ein Complot zum Umsturz der untersten Basis
der menschlichen Gesellschaft em antinaiionales Complot zur
Einführung der welschen Mode verschiedenfarbiges schudwerk
zu tragen Was droht noch wenn selbst diese überflüssige
Narrheit Fuß saßt Was ist gegen diese Extravaganz der rothe
Schlips und selbst der rothe Frack und Zweispitz die in Paris



den Flüchtling zu erreichen ihn ans Land und na h der Ka
serne zu bringen

sHallefche Getreide und Produkten Börse
Dienstag den 28 Februar Nachmittags 5 /z findet im
Börsensaal eine ordentliche Generalversammlung statt Auf
der Tagesordnung stehen Rechnungslegung pro 1887
Entlastung des Vorstandes Etatentwarf Pro 1888 Wahl
von sechs Vorstandsmitgliedern und zweier Revisoren Sta
tuten Genehmigung

sSchornsteineinsturz In der verflossenen Nacht
stürzte in dem Grundstücke des Fleischermeisters G ein
etwas freistehender Schornstein cm und durchschlug mehrere
Dächer Glücklicherweise ist keiner der in der Nähe be
findlichen Leute zu Schaden gekommen

Unglücksfall Auf dem Etablissement der Zuckerraffi
nerie verunglückte beute Morgen der erst gestern dort in Ar
beit getretene Steinsetzer Müller von hier indem er beim Aus
stechen von Zucker von der noch im Gange befindlichen Schleu
der erfaßt wurde Der Bedauernswerthe erlitt einen schweren
Bruch des rechten Armes weshalb feine Aufnahme in die Kgl
Klinik nothwendig war

sPolizei Na chr ichten Gestohlen wurden vor
gestern Abend von dem Hofe des Grundstücks Königstraße
33 zwei Kinderbetten ein Pfühl und ein großes Kopfkissen

Der Schlosser Albert H von Gröbers hat sich vor
einigen Tagen aus der Wohnung seines Kostgebers hier
ohne sein Kostgeld zu bezahlen entfernt und ist nicht wie
der zurückgekehrt In dem Koffer der unv Marie P
aus Esperstedt wurden gestern Mittag mehrere Kleidungs
stücke vorgefunden welche dieselbe einem andern Mädchen
das früher mit ihr zusammen diente weggenommen hat

Entscheidung des Mer VerlvMmMZenchts
in Berlin

Nachstehend veröffentlichen wir eine Entscheidung des
Oberverwaltungsgerichts in Berlin durch welche zum
ersten Male ausgesprochen ist daß Kautionen für den
künftigen Ausbau einer Straße von den Anbaucrn
nicht verlangt werden dürfen und daß insoweit die ent
gegengesetzte Bestimmung des Ortsstatuts der Rechtsgiltig
keit entbehrt Gedachte Entscheidung ist erfolgt in der
Verwaltungsstreitsache des Magistrats zu Halle a S,
Beklagten und Revisionskiägers wider den Bauunterneh
mer Rudolph Loest hierselbst Kläger m d Revisionsbe
klagten vertreten durch den Rechtsanwalt Dr Kähne
hier und hat das Königliche Oberverwaltungsgericht
Zweiter Senat in seiner Sitzung am 3 Januar d I
für Recht erkannt daß auf die Revision des Betagten die
Entscheidung des Bezirksausschusses zu Merseburg vom
13 Mai 1887 zu bestätigen und die Kosten der Revi
sionsinstanz unier Festsetzung des Werthes des Streit
gegenstandes auf 1340 Mk dem Beklagten zur Last zu
legen seien Die leitenden Gründe sind folgende

Der Kläger hatte auf einem ihm gehörigen Grundstücke
welches zu Halle an der Ecke der Schmiedstraße und eines
durch Festsetzung von Fluchtlinien zu einer neuen Straße be
stimmten Feldweges belegen st einen Lagerschuppen erbaut
nnd wurde in Folge dessen im Sommer 1336 vom Beklagten
auf Grund des Ortsstatuts vom 6 /27 März 1883 zur Sicher

schon längst sich bei den chicbeflissenen Männern eingebürgert
haben und von denen die rothe Cravatte auch in Berlin bereits
festen Fuß geiaßt der rothe Frack hier und da aufgetaucht ist
und nur Zwei pitz und Kniehose sich nicht recht hervorwagen

Wir fürchten das bundfarbige Schuhwerk wird unsere
Deutschthümler wieder auf die Strümpfe bringen nnd für ihre
neueste Leistung die deutsche Tanzkarts mächtig Propaganda
machen So wird in unserer lebenslustigen Gesellschaft das
Unterste zu oberst gekehrt Selbst der Klapphut den man bis
vor Kurzem nur nach seinem französischen Namen kannte ist
am den Aussterbeetat gesetzt und bald wird dieses nach dem
Frack unentbehrlichste Mobiliar des tanzenden Elegant passs
sein Doch worüber Wundern wir uns noch Eine Operette
hat in Berlin wieder einmal Erfolg obfchon sie den ominösen
Namen Die Dreizehn führt und der überaus seltene Fall
daß in Berlin an einem Tage kein Unglück Passirt daß nicht
der kleinste Selbstmord nicht die lumpigste Feuersbrunst vor
liegt dieser in Ja zren nicht vorkommende Fall ereignete sich
an einem Freitag Wenn das Schicksal selbst solche Tücken
entwickelt können wir uus wahrlich nicht allzusehr über die
Sprünge der Mode wundern

sEin Universitäts Prosessor als Mörder AusRom 10 Februar wird geschrieben Nach dreitägiger Ver
handlung wurde gestern ein Prozeß zu Ende geführt we cher
wegen der dabei betheiligten Persönlichkeiten ungeheures Auf
sehen erregt hat und ganze Schaaren eleganter Damen und
Herren von Rom nach Ceeeano woselbst die Verhandlung statt
fand gelockt hat Der Augeklagte Professor Filippo Mola
Dozent für Arithmetik und Zeichnen an der Universität Rom
trotz seiner großen Jugend einer der geachtetsten Männer Roms
nebenbei ein beliebter Maler ist angeklagt den Hörer der
Rechte Arturo Sindici ans Eifersucht getödtet zu haben Pro
fessor Mola verbrachte den letzten Sommer mit seiner Frau
einer verwittweten Gräfin Malherbe die er abgöttisch liebte
in Ceeeano Unter den daselbst gewonnenen Bekannten machte
sich bald ein junger Student aus angesehener Familie Arturo
Sindici durch die auffallende Art bemerkbar in welcher er der
in Jugendschönheit strahlenden Gattin Molas seine Huldigun
gen darbrachte Professor Mola warnte den jungen Hitzkopf
allein vergebens er sprach auch mit seiner Frau über den Ge
genstand Diese suchte ihm jedoch seine Bedenken auszureden
und ließ sich die Huldigungen Sindici s gerne gefallm Der
eifersüchtige Gatte wollte Gewißheit haben als im benachbar
ten Frosinone Manöver abgehalten wurde erklärte er den
Unbefangenen spielend er werde sich auf zwei Tags entfernen
um Manöverbilder zu zeichnen Er reiste auch wirklich ab um
jedoch gegen Mitternacht desselben Tagss wieder zurückzukehren
Er klopfte an das Hausthor an und bemerkte mit wachsendem
Argwohne daß seine Frau ihm noch ganz angezogen gleich
öffnete Im Schlafzimmer seiner Fran dessen Eingang ihm
dieselbe verwehren wollte fand er einen gedeckten Tisch mit
zwei Converts Reste einer Cigarre kein Zweifel h er hatte
bis vor wenigen Minuten ein Mann geweilt E iiem Ra
senden gleich stürzte er hinaus ergriff feinen geladenen Revol
ver und beginnt das Haus zu durchsuchen Da hört er einen
Menschen offenbar ohne Schuhe teile die Treppe hinabeilen
mit einem Satze hatte ich ihn erreicht so erzählte Mola

selbst die That ich faßte ihn Mit derber Hand es war
Sindici Ich dachte an nichts mehr als Rache zu nehmen
Ich feuerte vier Revolverschüsse auf ihn ab die ihn nieder
streckten Hierauf wollte ich mich selbst tödten allein der Ne

stellung für die auf die Frontlänge seines Grundstückes an dem
Feldwege entfallenden Straßenbaukosten in Höhe vonö MMk
aufgefordert Nachdem er darauf den zwischen dem Schuppen
und dem Feldwege belegenen Theil seines Grundstückes ver
äußert hatte ermäßigte der Magistrat vou der Anschauung
ausgehend daß der Kläger dnrch den Verkauf von seiner Ver
pflichtung zur Kautionsleiftuna nur insoweit entbunden werde
als die abgetretene Fläche selbstständig bebauuugsfähig sei
seinen Anspruch auf 1340 Mk und verlangte unterm 16 Januar
1837 bei Androhung zwangsweiser Einziehung die Hinterlegung
dieses Betrages iu einem Sparkassenbuche oder sonstigen Werth
pavieren binnen 14 Tagen

Der p Loest erhob durch Rechtsanwalt Dr Kaehne Einspruch
und nach dessen Ablehnung Klage mit dem Antrage die Ver
fügmm vom 16 Januar 1337 aufzuheben und festzustellen daß
dem Magistrate ein Recht zn der fraglichen Kautionsforderuug
nicht zustehe

Durch Bescheid vom 13 Mai 1337 anf dessen weitere Sach
darstellung und Begründung hiermit Bezug genommen wird
entschied der Bezirksausschuß zu Mersebura daß die Verfügung
vom 16 Januar 1887 insoweit durch dieselbe die zwangsweise
Einziehung des Kautionsbetrazes von 131V Mk angedroht
worden aufzuheben sei

Die hiergegen vom Beklagten eingelegte Revision war für
begründet nicht zu erachten

Mit Recht geht der Vorderrichter davon aus daß den Eigen
thümern der an eine neue Straße angrenzenden Grundstücke
eine öffentlich rechtliche Verpflichtung zur Sicherstellung der
ihnen nach s 15 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 obliegenden
Leistungen nicht auferlegt werden könne Dieser Rechtssatz ist
bereits in der diesseitigen Entscheidung vom 1 November 1387
Ministerialblatt der inneren Verwaltung Seite 261 ausge

sprochen und näher begründet in dem Urtheile haben zugleich
die vom Beklagten dagegen geltend gemachten Einwendungen
sämmtlich ihre Berücksichtigung und Widerlegung gesunden so
daß eine Verweisung auf die dortigen Ausführungen genügt

Wintere Angriffe hat der Beklagte nicht erhoben Bei selbst
ständiger Prüfung H 97 des Landesverwaltungsgefetzes vom
3V Juli 1883 erregt allerdings die Art und Weise Bedenken
wie der Vorderrichter den Einwand d s Beklagten erledigt
daß die im Sommer 1886 erfolgte Aufforderung vom Kläger
nicht rechtzeitig angefochten fei und die Verfügung vom 16
Jannar 1337 nur den Verzicht ans einen Theil des hierdurch
unangreifbar gewordenen Anspruchcs enthalte Es wird aus
geführt wenn eine öffentlich rechtliche Verpflichtung des Klägers
nicht bestanden habe so seien anch die frühereu Verfügungen
soweit sie Zwangsmittel androhten unberechtigt gewesen und
demgemäß selbst in Ermangelung einer dagegen erhobenen
Remoustration nicht geeignet dem Rechte des Klägers zn Prä
judiziren Sosern gegen die erste Aufforderung wie der Be
klagte annimmt binnen drei Monaten Einspruch zn erheben
gewesen wäre würde in der That die Frage entstehen ob nicht
durch Versäumung der Einspruchsfrist die gestellte Forderung
der an sich vorhandenen rechtlichen Unznlässigseit unerachtet
einer Anfechtung auf dem jetzt eingeschlagenen Wege
entzogen sei Allein eines weiteren Eingehens hierauf bedarf
es nicht denn die Voraussetzung des Beklagten trifft keines
wegs zu Eine Kantionelefftnng gehört nicht zu den direkten
Steuern von welchen der Z 1 des Gesetzes über die Ver
jährungsfristen bei öffentlichen Abgaben handelt sie ist über
haupt keine Steuer und kann auch ganz abgesehen von
der Natur der Gemeindelasten zu deren Sicherung sie dienen
soll namentlich hier als eine direkte Steuer um so weniger
angesehen werden als die Hinterlegung eines Werthpapieres
also nicht die Bezahlung einer Geldsumme sondern die Vor
nahme einer rechtlich davon völlig verschiedenen Handlung ge
fordert war

Hiernach wäre die Verfügung vam 16 Jannar 1337 dem
Antrage des Klägers gemäß vollständig aufzuheben gewesen
denn sie nimmt zweifellos die Hinterlegung der Summe von
1310 Mk a s die Erfüllung einer öffentlich rechtlichen Last in
Anspruch Der Vorderrichter hat sich indeß ohne in dieser

volver versagte Sämmtlich Zeugen sagen in einer für den
Angeklaqten sehr günstigen Weile aus die Gattin Molas ent
schlägt sich der Aussage Der Staatsanwalt plaidirt für Schul
dig und beantragt sechs Monate Kerker Allein die Geschwo
renen sprechen Professor Mola vom Morde frei und derselbe
wird nur wegen Übertretung des Waffenpaients zu 26l Lire
Strafe veructheilt ein Urtheil das vom Publikum mit demon
strativem Beifall aufgenommen wird Der Prozeß wird noch
em Nachspiel haben da Mola gegen seine Frau die Ehebruchs
klage angestrengt hat

sPariser Verbrecher Die Pariser werden schon wie
der von einer neuen Bande von Uebelthätern heimgesucht Alle
Bewohner des Boulevard Richard Lenoir leben in fortwähren
der Angst Gegen Einbruch der Nacht schleichen sich die Ein
brecher man weiß noch nicht auf welchem Wege auf die
Gefahr hin den Hals zu brechen auf die Dächer schneiden mit
einem Diamant die Fenster der Dachluken aus uud dringen
dann in die Bodenräume und von da in jene Wohnungen von
denen sie offenbar wissen daß die Mietber abwesend sind
Nachdem sie die in den Wohnungen befindlichen Werthgegen
stände gestohlen haben entfernen sie sich auf demselben Wege
Komm n die Bewohner nach Henne so finden sie Thüren und
Schlösser unverletzt und ihre Wohnungen sind dennoch ausge
raubt In wenigen Tagen sind nicht weniger als fünfzehn
Wohnungen auf diese Weise geplündert worden Die Polizei
hat eine Untersuchung eingeleitet sie glaubt daß man es mit
eincr Bande ausländischer Gauner zu thun hat Eine andere
Bande setzt die Damen in argen Schrecken Junge Leute er
scheinen auf der Straße und tragen Stöcke an deren Spitze
ein mit einer ätzenden Flüssigkeit gefüllter Schwamm befestigt
ist Sie gehen harmlos spazieren fuchteln mit dem Stock h r
um iind bei jeder Bewegung spritzen einige Tropfen auf die
Kleider der vorübergehenden Damen Wo so ein Tropfen hin
fällt ist sofort ein Loch gebrannt Einer dieser Uevelthäter
wurde kürzlich festgenommen und sollte sich vor der Polizei
verantworten Was haden Sie für eine Beschäftigung
fragte d r Beamte Kommis für Novitäten Warum
verderben Sie die Kleider kr mder Personen Aus Reklame
Ich will unstrn Stoff bekannt machen Der jugendliche
Kommis erhielt genügende Muße im Gefängniß über seinen
Stoff nachzudenken Die Klagen der Pariser über die

überHand nehmende Unsicherheit der französischen Hauptstadt
scheinen in der That nur allzu berechtigt zu sein Die Schuld
wird vorwiegend der schlechten Verwaltung seit Einführung der
Republik zugeschrieben wohl nicht ohne Grund da es zur
Kaiserzeit in dieser Hinsicht weit besser stand

jLieb esdrama j Ans Bnnzlau 12 Februar wird geschrie
ben Die 17 Jahre alte Tochter eines hiesigen Beamten hatte
bereits seit längerer Zeit ein Liebesverhältnß mit dem jetzt 21
Jahre alten Postgehülsen K Dieser war vorher in Görlitz
beschäftigt und kam dann nach hier zurück wo er krank wuide
und bei dem Vater feiner Geliebten einem Wittwer Aufnahme
fand Da K am I d M seinen Dienst wie ihm ausgetragen
war nicht wieder antrat wurde er aus dem Postdieust entlas
sen Di s nahm sich der junge Mann sehr zn Herzen und trng
sich,seitdem mit Todesgedanken Donnerstag früh wurde ihm noch
von dem Vater seiner Brant gut zugeredet und er darauf vert östet
daß schon bessere Zeiten für seine und seiner Braut Zukunft kom
men würden Als der Vater im Laufe des Vormittags wieder nach
Hause kam fand er die Tdür verschlossen Sofort holte er ei
nen Schlosser und ließ dieselbe öffnen Hier in der Stube er

Beziehung eine besondere Begründung hinzuuifüWr auf ein
Aufhebung soweit Zwangsvollstreckung angedroht ist beschränkt
uud hierbin muß es belassen werden da der Kläger ein Rechts
mittel nicht ers riffcn hat

Die Entscheidung über den Kostenpunk rechtfertigt sich durch
Z 103 des Landesverw ltungsgesetzcs

Aus dem Kserkrcise
Ein Eingesandt in Nummer 39 des Tageblattes be

spricht den gerade nicht angenehmen Zustand einiger unserer
am schönsten gelegenen Erholungswege

So vollberechtigt die Klage an sich so wenig gerecht
ihre nähere Ausführung die darin enthaltene falschen
Voraussetzungen zwingen mich gegen Neigung zu einem
öffentlichen Worte der Vertheidigung eines Vereins dem
dienen zu können mir Ehre ist

Znnächst sei bemerkt daß gerade die Wege an der Saale
entlang besonders von der sogenannten Dreierbrücke an
rechts und links bis zur Pontonbrücke von jeder unsere
Schmerzenskinder gewesen sind da die alljährlichen
Ueberschwemm ungen stets neue Arbeit erfordern
Hier kaun nur eine durchgreifende Herstellung des Weges
vielleicht dauernden Nutzen bringen diese Ausführung
gestatten unsere Mittel nicht Trotzdem ist seit Wochen
dieser Frage von neuem näher getreten uud der Freund
lichkeit des Herrn Wasserbaumspeklvrs Brimccke werden
wir einen genauen Kostenanschlag wenigstens für die
Wegstrecke längs der Grundstücke des Herrn Banquiers
Lehmann zu verdanken haben anf Grund dessen dann
noch ein Mal mit den betreffenden Herren in Verhandlung
getreten und die Geldfrage besprochen werden soll zu
deren Lösung der Herr Einsender uns gewiß behülslich sein
wird Im Uebrigen liegen auch sonst die Verhältnisse
hier so einfach nicht Ist doch die Besitzfrage noch nicht
ein Mal zweifellos entschieden

Auch einzelne Theile des Umweges auf der Ziegelwiese
namentlich dem Gimritz schen Ufer gegenüber sowie der
Weg zum Klausberg hinter der Rauchfuß schen Besitzung

entlang sollen möglichst gründlich gebessert werden gleiches
gilt vom Wege längs des Mühlgrabens aber doch immer
erst wenn die pass nds Zeit gekommen ist

Eigentliche OrtSslraßen indeß können doch unmöglich
uns zugewiesen werden

Und um den Lesern Ihres Blattes den besten Beweis
zu bringen wie sehr uns die Unterhaltung der Wege am
Herzen liegt und daß nicht nur dann und wann etwas
ausgebessert ist sei kurz erwähnt daß in den letzten drei
Jahren bei einer ungefähren Jadreseinnahme von 3000
Mk durchschnittlich jährlich er 1200 Mk rechnungsmäßig
zu diesem Zwecke verausgabt worden sind wobei nicht
unterschätzt werden darf daß uns seitens der Königlichen
Regierung namentlich auf der Rabeninsel und der Ziegel
Wiese höchst dankenswerthe Erleichterungen zu Theil ge
worden sind

So wäre es vielleicht mehr im Interesse deS Vereins
gewesen wenn der Herr Einsender anstatt Mangel an
Umsicht und Thätigkeit ihm vorzuwerfen sich vorher ge
fälligst überzeugt hätte ob sein Vorwurf gerecht war oder
nicht

sah er aus verschiedenen Anzeichen daß der juine Mann so
wohl wie seine Tochter den Tod zu suchen beabsichtigen Nach
Reg üsition mehrerer Polizeibeamten suchte man sowrt die
Zeche und die Ufer des Bober ab fand aber nichts Früh als
Beide in der Nacht nicht nach Hause gekommen waren wurden
die Nachsorschunqen fortgesetzt und in einer Grube in der Nähe
der ledernen Kanone in der Zeche Beide todt aufgefunden
Der junge Mann hatte seine Geliebte zuerst in die Schläfe
geschossen und sie dadurch sofort getödtet Nachdem er sie or
dentlich hingelegt und zugedeckt hatte er sich selbst den tätli
chen Schuß in die Schläfe beigebracht und war dann über sei
ner Geliebten zusammengesunken

Staatliche Vorkorgej Ein ebenso ergötzliches wie
wenig bekanntes Beispiel staailicher Vorsorge ist uns ans der
Zeit der Befreiungskriege überliefert Als nämlich die Russen
nach Kassel kamen fanden sie daselbst unter den Staatseffekten
unter anderen Merkwürdigkeiten drei riesige Kisten mit sechs
tausend wälichen Nüssen vor Diese Leckerbissen waren nicht
etwa für die Hoftafel des famosen König Lustik bestimmt ge
wesen sonderii der westfälische General Allix hatte sie aus Bam
berg in der Absicht kommen lassen sie zn stecken daraus Nuß
bäume zu ziehen und aus dem Holze derselben die für den Staat
benöthigten Mntenschäste zu gewinnen um künftig das Geld
dakür im Lande zn behalteu Bedenkt man daß ein Nußbaum
wenigstens vierzig Jahre alt sein muß um ihn zu Schastholz
benutzen zu können so leuchtet ein daß die Dauer des seiner
Zeit durch einen Federstrich Napoleon Bonaparle Z geschaffenen

Königreiches Westfalen auf euie recht erkleckliche Anzahl von
Jahren hinaus berechnet war

fEine eigenthümliche Art von Protest einer Haus
tochterZ gegen eine mißliebige Verheirathung bat sich aus
alter Zeit bei den Südslawen erhalten Die Eltern wollen
das Mädchen einem Manne geben welchen es haßt Da das
Mädchen keine Bekanntschaft mit einem jungen Manne hat
der es wie sonst üblich entführen könn e will es dem verhaß
ten Joche entfliehen nnd gelangt zu dem verzweifelten Ge
danken einfach das Elternhaus zu verlassen und mit ihrem Hab
und Gut in ein fremdes Haus zu flüchten In das fremde
Hans tretend spricht sie kein Wort sie nähert sich mit stummer
Unterwürfigkeit dem häuslichen Herd uud schürt das Feuer in
demselben Dit Familienmitglieder des betreffenden Harnes
sind fotort über die Situation im Klaren sie wissen daß das
Mädchen seinen Eltern entfloh sie wissen daß daS Mädchen
sich ihnen unterwirft und zu ihmn flüchtend ihren Schutz bis
gehrt Man erinnert sich keines Falles daß ein solches Mäd
chen von der Familie in welche es sich flüchtete abgewiesen
und in das Elternhans zurückgeführt worden wäre Ein Grund
dieser Erscheinung ist jene unendliche Gastfreundschaft welche
sich bei den Montenegrinern in der reinsten Form erhalten hat
Es gehört sogar zu den seltensten Fällen daß ein zu der be
schützenden Familie gehörender Jüngling sich geweigert hätte
das geflüchtete Mädchen zu heirathen

fAuf dem Ball Verzeihen Sie gnädige Frau dieFrage wesbalb Sie mir ihre Toilette so detaillirt childern
Halten Sie mich für einen Damenschneider Das nicht
aber für einen Ballreporter

jWahrer Grund j In Ihrer Zeitung steht lir mor
gen gut Wetter prohezeit und in allen anderen nicht Wie
kommt das Ja wissen Sie meine Frau will morgen
eine Landpartie machen und da darf ich nicht anders



Und was mm seinen Schluß betrifft so stimme ich ihm
von Hcrzen wieder bei Auch ich vermesse Fiebiger und
die günstigen Verhältnisse unter denen er zu schaffen ver
mochte die freilich nicht verhindern konnten daß diesem
Mächtigen selbstlosen seines Zieles sich wohlbewußten
Manne noch über den Tod hinaus Hindernisse und Schwie
rigkeiten in den Weg geschleudert wurden

Sollte es aber zur allgemeinen Beruhigung beitragen
gkrn will ich hier wiederholen daß ich bereits im Herbste
den Vorsatz gefaßt hatte aus dieser liebgewordenen Stell
ung zu scheiden uud daß die Ausführung nur an dem
mehr wie schwachen Besuche der General Versammlung
scheiterte so mag die nächste entscheiden

Halle den 15 Febr 1888 Dr Thamhahn

Provinz und Nachbarstaaten
Leipzig 15 Februar Sensationeller Prozeß

Seiner Zeit hatte die Jnhastnahme des Zahnarztes Peter
Friedrich Torn welcher in hiesiger Stadt eine ziemlich umfang
reiche Praxis hatte unter der Anschuldigung des Verbrechens
gegen Z 176 1 berechtigtes Aufsehen erregt und weitere Kreüe
sahen der Verhandlung vor dem königl Schwurgerichte mit
besonderem Interesse entgegen Gestern nun kam die Anklcige
sache zur Verhandlung im Zwchauerrau m waren nur wenige
Personen erschienen da vorauszusehen war daß die Verhand
lung selbst unter Ausschluß der Öffentlichkeit stattfinden würde
Nachdem die Geschworenenbank gebildet und die Herren Geschwo
rnen verendet worden waren wurde denn auch die Osffentlich
keit ausgeschlossen Zur Führung des Schuldbewenes waren
10 Zeugen geladen eine durch Krankheit am Erscheinen behin
derte Zeugin wurde aus Aulrag der königlichen Staatsanwalt
schaft durch den Herrn Untersuchungsrichter in ihrer Wohnung
kommissarisch vernommen Das Verdikt der Herren Geschwo
renen lautete ans Schuldig gegen Dorn wurde daher vom
Gericht Hofe auf eine Zuchthausstrafe von 1 Iabr 8 Monaten
sowie 6jährigen Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt
2 Monate der Untersuchungshaft wurden ihm auf die Strafe
angerechnet

Leipzig 15 Februar Unterschlagung Unsere
städtische Gemeindeverwaltung ist leider durch die grobe Bfücht
vergcssenheit eines slädmchen Beamten in finanzielle Mitleiden
schaft gezogen worden Am Montag mußte der beim Leihhaus
angestellte Einnehmer Eduard Träger verhaftet und der königl
Staatscmwaltfchwt übergeben werden nachdem festgestellt wor
den war daß derselbe nach und nach aus den ihm amtlich an
vertrauten Geldern die beträchtliche Summe von etwa 18WV M
unterschlagen halte Die Thätigkeit Trägers hat wie wir ver
neimun hauptsächlich darin bestanden die Gelder für die ein
gelösten Pfänder zu vereinnahmen

Leipzig 15 Februar Vermächtuiß Der am 28
Januar er verstorbene Hofrath Rechtsanwalt und Notar
vr M Petfchke Ehrenbürger unserer Stadt hat die Stadtge
meinde Leipzig als Universalerben eingesetzt D r Stadt fallen
ca Mark zu nelche nach der ausgesprochenen Absicht
des Testators dazu beitragen sollen daß das schon j tzt der
Stadt zur Ehre und Zierde gereichende Museum allmählich zu
immer größerer Bedeutung g lange und in immer höherem
Grade due Aufmerksamkeit und Beachtung der gefammten Kunst
welt auf sich ziehe und ist dieBestimmuug getroffen daß von dem
Nachlasse lediglich und ausschließlich hervorragende Kunstwerke
der Malerei und Plastik für das städtische Museum angekauft
werden

Gatterstedt Abnormität Gegen Ende vorigen
Monats wurde dem hiesigen Schneidermeister H ein Kind mit
unentwickelter Kopfbildung geboren So fehlte z B der Ober
kiefer An Stelle der Nase bemerkte man zunächst einen un
förmlichen Fleischklumpen nach dessen O ffnung sich das Nicht
vochandensein des Waiensteges ergab Das Kind soll demnn
geachtet ein kräftiges Organ besitzen Durch Einfüllung geeig
neter Nahrung in die unentwickklte Racheuhöhle wird das be
danernswerthe Wesen ernährt Nach dem Urtheil des Arztes
sind seine Tage jedoch gezählt

Gotha 15 Febr Arbeiter Kolonien Der Spezial
Landtag des Herzogtums Gotha berieth am 12 d eine Vor
lage der Regierung über die Gewährung eines z nssreien Dar
lehens von 1750V Mk an eine zu gründende Arbeiter Kolonie
sür Thüringen Der Gesammtbetrag der von den thüringischen
Staaten für diese Kolonie erbetenen Summe beträgt 15V MV
Mark jenes Darlehen entspricht dem auf Gotha entfallenden
Antheil Der Landtag genehmigte die Vorlage die von Seiten
der Abgeordneten lebhaft befürwortet wurde Es steht zu er
warten daß Gleiches in den anderen Staaten der Fall sein
wird

Naumburg 15 Febr Ein neues Denkmal des
Herzogs Karl von Braunschweig soll an Stelle der alten ver
witterten Gedenksäule auf dem Schlachtfelde von Auerstädt er
richtet werden wo Herzog Karl am 14 Oktober 1806 den Hel
dentod starb Auf Anregung des Landraths von Barth Naum

burg wird im Laufe des Sommers ein hoher Obelisk von hei
mischem Sandstein mit folgender Inschrift aufgerichtet werden
Hier ward am 14 Oktober 1806 Karl Regierender Herzog zu

Braunschweig und Lüneburg tödtlich verwundet Das Denk
mal wird eine eiserne Umfriedigung erhalten und mit entspre
chender Anlage umgeben werden Die Kosten der Ausführung
hat die branufchweigifche Regierung übernommen

Gerbstädt 14 Februar Starke Bewerbung Zur
hiesigen Bürgermeisterstelle haben sich über 7V Bewerber ge
meldet uud wirv die definitive Wahl in einigen Tagen er
folgen

Cölleda 14 Februar Bürgermeisterwahl Die
bekanntlich nochmals und zwar zum dritten Male nöthig ge
wordene Wahl eines Bürgermeisters hiesiger Stadt fand am
Sonnabend statt Das Ergebniß war daß unsere sämmtlichen
Stadtverordneten ihre Stimmen dem Bürgermeister Tänzel in
Osterseld gaben welcher somit gewählt ist Ob er die Wahl
annehmen wird ist noch nicht bekannt

Meiningen den 15 Februar Das Schwurgericht
verurtheilte deu Kastellan Hermann Hantke aus Gotha wegeu
Münzverbrechens und Diebstahls verübt bei der Gothaer Grund
kreditbank zu 4 Jahren Zuchthaus und 4 Jahren Ehrenverlust

Magdeburg 14 Febr Schifffahrt ans der Elbe
Mit dem Einladen von Gütern ist gestern wieder begonnen
worden Die Kette sowie auch die andern Schleppschiffsahrts
Gesellschaften haben ihre Dampfer in Dienst gestellt nnd den
Schifffahrtsverkehr zwischen hier und Hamburg und den Sta
tionen zu Berg wieder eröffnet Unterhalb Hamburgs bis
Geesthacht ist noch Eisstand nach heute Morgen von Dresden
eingelaufenen telegraphischen Nachrichten erlauben die Eisver
hättmsse auf der Elbe oberhalb Dresdens und auf der Moldau
u s w eine Er öffnung der Schifffahrt noch nicht Der Waffer
stand der Elbe ist hier im langsamen Steigen Von der Saale
und Unstrut wird wciterer Wuchs gemeldet

Aschersleben 13 Februar Hauseinsturz In dem
benachbarten Dorfe Quenstedt ist in der vergangenen Nacht das
dem Schneidermeister Brodmann gehörige Haus eingestürzt
nur der Schornstein und etkms Mauerwerk sind sieben geblie
ben Menschenleben sind glücklicherweise nicht zu beklagen denn
der Arbeiter Heidenreich welch r das Haus als Miether mit
bewoiznte erwachte von dem Knacken und Schwanken das dem
Einsturz vorausaing und konnte sowohl seine Familie als auch
diejenige des Besitzers noch so zeitig wecken daß Alle zu fliehen
und auch einige werthvollere Dinge zu retten vermochten Dem
Besitzer erwachst aus diesem Unfall ein bedeutender Schaden
der rhn um so härter treffen wird weil er mit Glücksgütern
mcht gesegnet sein soll Als Ursache wird der etwas starke Wind
der während der Nacht wehte bezeichnet dem das schon alters
schwache Haus nicht zu widerstehen vermochte

Pirna 12 Februar In dem Gebiete der Sächsi
schen Schweiz fand während der letzten Zeit eine ganz
kolossale Anhäufung von Schneemassen statt welche bei dem
jetzigen Thauwetter auch bei uns fo manchen Lawinensturz
im Gefolge haben dürften Ein Gleiches ist aus dem Ober
lande d h der Altenberger Gegend e zu berichten Dort
oben ließen sich theilweise die reinen Nordpolstudien machen

Volkmarsdorf 13 Februar Wie leicht man durch
hastiges Essen, zumal großer Bissen nms Leben kommen
kann sehen wir aus einem Falle der sich kürzlich hier zutrug
Ein in der Ewatdüraße wohnender erst seit Ostern 1887 ver
heirateter lunger Mann kam gegen 6 Uhr Nachmittags srhr
hungrig nach Hause und nahm schnell sein Mittagsmahl zu sich
Dabei geriech ein Stück gebratenes Fleisch in die Luftröhre
Der Gefährdete schlug tobend um sich uud wälzte sich auf der
Stubeudiele daß die Dausgenossen aufschreckten biß im Krampf
anfall feine Frau heftig in die Hand war schon blau im Gesicht
geworden und wäre erstickt wenn nicht noch rechtzeitig Rettung
möalich gewesen wäre Die Frau hatte Hausbewohner um
Hilfe angerufen welche nach Aerzten eilten Es gelang diesen
den Mann zn retten

Handel und Verkehr
HallescheI Getreide uud Produktsn Börse

Halle a S am 16 Febr 18L8 Preise mu Ausschluß der
Maklergebühr Per IVVVKilogr netto Weizen ruhigere Stim
mung 148 168 W Zsoagen ruhig 120 121 Mcuk Gerste
flau Futtergerste 11V 12V Mark Landgerste 135 143 Mark
EhevaliergerHe 145 154 Mark ext feine bis M 160 Hafer
ruhig 118 122 Mark Mais Mark Raps ohneAngebot M Erbsen Victoria 14V 150 M Kümmel
ausschl Sack Her 1VV l s netto 49 5V M Stärke einschl
Faß von 100 LZ Inhalt per 1VV Kilo netto bei mangelnden
Vorrttthen rege gefragt 39,VV 40,00 Mark

Ermittelte Prerfe des Großhandels p 100 K Netto
Linsen 26 38 Mark kleine billiger Bohnen 18 19,50 Mk

Lupinen M ohne Preisangabe Kleesaaten Weißklee
40 70 M Schwedisch Klee 40 70 M Rothklee 60 75 M
Esparsette 23,00 24,00 IN

Futterarme Futtermehl 13 M Roggenkleie 8,00 8,50 M
Weizenschalen 7 75 M Weizenarieskleie 7,50 7,75 M Malzkeiwe
helle 9 10 M dunkle 8 9 M Oelkuchen 12,50 13 Mk Malz

2o,00 27,00 Mk Rüböl45 00 M gefordert Petroleum 27,0V
27,50 M SoZoröl fester 0,82öM 12 50 M Spiritus 1 M0

Liter Procent still Kartoffelspiritus 98,90 Mark
Halle 16 Februar Strohpreise LangesRoggen

stroh 20,00 bis 23,00 M pro Schock zu 6 0Kuog Maschi
nen Roggenstroh 15,00 bis 18,00 M Maschiuen Wei
zenstroh 13,00 bis 15,00 M Hiesiges Heu nach Qualit
3,50 4,00 M per Ctr im Einzelverkauf Auswärtiges
Heu nach Qual 2,50 3,50 per Ctr auf Fuhren Kleeheu
gesund 2 50 3 50 M

Gerichtszeitung
Das Schwurgericht zu Oppeln hat wie der Bres

laner Zeitung gemeldet wird am 8 d M einen n egen Mor
des Angeklagten freigesprochen welcher früher zu acht Jahren
Zuchthaus verurtheilt war Der Fall ist besonders interessant
durch die Gründe aus welchen seitens des Vertheidiger gegen
das erste Erkenntniß Revision eingelegt worden war Es war
nämlich dem Vertheidiger bei der Vertheidigung untersagt wor
den den Geschworenen gegenüber von der Strafe zu sprechen
die des Angeklagten im Falle eines Schuldigspruches wartete
Der Vertheidiger hatte daher wegen unzulässiger Beschränkung
der Vertheidigung das gefällte Urtheil angefochten und das
Reichsgericht hatte unterm 29 November endgiltig festgestellt
daß der Vertheidiger befugt sei den Geschworenen die Straf
folgen des Schuldigspruches klarzulegen Auf diese Weise ge
langte der Fall zur nochmaligen Aburtheilung welche wie ein
gangs gemeldet wurde für den Angeklagten das günstige Er
gebniß hatte daß er freigesprochen wurde

Synagogen Gemeinde
Freitag den 17 Februar Nachmittag 5V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 18 Februar Vormittag 9 Uhr Gottesdienst

Telegraphische Nachrichten
San Remo 15 Februar Nachm 6 Uhr 3V Min Se

K und K Hoheit der Kronprinz befindet sich besser da der
Kopsschmerz nachgelassen hat Der Prinz von Wales wird am
Montag hier erwartet Dr Mackenzie wird wahrscheinlich am
Freitag abreisen

Rom 15 Februar Das Gerücht von d r bevorstehenden
Rückberusung der italienischen Truppen in Afrika oder eines
Theiles derselben wird offiziell demenlirt

In der vergangenen Nacht stieß auf dem Bahnhofe in Le
vanto ein von Rom kommender Zug mit einem Güterzuge zu
sammen wobei 7 Personen leicht verletzt wurden Die Ein
fuhr von Lumpen und alten Kleidern aus denjenigen Orten der
Türkei in welchen ansteckende Krankheiten konstatirt sind ist
verboten worden Das gleiche Einfuhrverbot welches bezüg
lich Oesterreichs Spaniens und Frankreichs zur Zeit noch be
stand ist aufgehoben

Paris 15 Februar Der Minister des Aeußern Flourens
hielt heute Nachmittag vor einer Wählerversammlung in Gap
eine Rede Er betonte von Neuem seine liberale republikani
sche Gesinnung und sagte er werde vor keiner Praktischen Re
form zurückschrecken Dauerhafte Fortschritte aber müßten mit
Maß Klugheit und Methode ins Werk gesetzt werden und man
müsse dabei der Lage der französischen Republik in ihrem Ver
hältnisse zum Auslande Rechnung tragen Alle benachbarten
Völker arbeiteten an einer mächtigen Konzentration ihrer Streit
kräfte dies seien Beispiele welche befolgt werden müßten Die
erste Reform sei die militärische Organisation Flourens sprach
sich für den gleichen obligatorischen Dienst Aller und für eine
Verstärkung der Armee und Marine aus

Washington 15 Februar Die Rscherei Commission hat
heute die Berathungen beendigt der Vertrag ist um 7 Uhr
unterzeichnet worden

Wetterbericht des Halle fchen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 17 Februar

Etwas auffrischender Nordwind theis wol
kiges theils aufheiterndes mäßig warmes
Wetter zeitweise mit Niederschlägen
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Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda 24 Petersburg 8 Memel

8 Berlin 0 Hamburg 0 Ltzemnitz 0 München 0V lentia 4 3
Wasserstände Halle 16 Febr Unterh 2,30 Trotha

15 Febr 2 37 Calbe Oberpegel 1,89 Unterpegel j 2,i 4
Dresden 0,90 Eisfrei Magdeburg j 1,50

I Stekensnchendeje osn Berufs
placirt schnell
in Dresden Reitbahnstr 25

Suchen sür Halle und Umgegend einen
leistungsfähigen Vertreter zum Ver
kauf unserer SchKMNweins gegen entspre
chende Provision

SchauMweinfabrik
in Kitzingen

Mädchen für Küche und Hansarbeit
mit guten Zeugnissen gefncht

Gr Ulrichftratze JA IT

Tüchtiger Gürtler oder Metall
arbeiter unter günstigen Bedingungen ge
sucht Gr Ulrichstr Z Comptoir

Es wird Jemand zum Eopiren
eines Manuskripts gesucht Offerten
mit Preisangabe sub
an RWÄGiL ZZOKKv Brnderstraße
erbeten

Gesucht für sofort gegen hohen Lohn
ein Mädchen welches in Küche und Haus
arbeit sehr erfahren ist Bnrgftr ZNK p

Ein ordentliches nnt guten Attesten
versehenes Mädchen welches in
Küche u Hausarbeit erfahren sucht
zum 1 April Alwine Flemming
Magdeburgerstraße 30 I

Eine gut empfohlene
Ändergärtnerin

flicht Beschäftigung für den Vormittag Off
unter 15 SK8 an die Exped d Bl erb

Ein tüchtiges Mädchen für Küche u
Hausarbeit mit guten Zsngttisfen per
1 April gesucht
SS WsZzÜF Leipzigerstraße 92 i Laden

Für eine Herrschaft ohne Kinder wird
ein Mädchen mit gutem Buch für Köche
und Hausarbeit zum 1 April gesucht
Zu erfragen in der Exped dieses Blattes

In der Nähe des Marktes und des
Amtsgerichts ist eine herrschaftlich einge
richtete

bestehend aus 7 heizbaren großen Zimmern
mit Nebengelassen Küche und allem Zube
hör sofort oder später zn vermischen
Näheres bei W KKS Grüder
ftraße G

Fr Wohn 60 100 Thlr z Abverm
sich eign 1 April zu bez Londw ehrstr 12

i Stube an einzelne Leute zn ver
mischen gr Mausstrafte Z8

Leipzigerstr S8 ist die 2 Etage zu
vermiethen gleich oder Ostern zu beziehen

Ein Laden mit Wohnung und Werk
stelle per 1 April zu vermiethen

Näheres Gei t strafte 18

Bayntzofftr he 8
Am 1 April wird durch Wegzug des

Inhabers eine Wohnung sür GVO Mk
frei

Wohnung für 360 Mark ist
zu vermiethen

Friedrichstr T
Gr Branhansg R Wohnung 85 Thlr
GarHSnwgis R März zn verm
Ein großer eleganter Laden ebenfalls

ein Eontor per 1 April obere Leipzigsr
firaße K4 zu vermiethen

Die geehrten Loosinhaber werden noch
mals gebeten ihre Gewinne aus der Ver
loosung vom 23 Jannar in den Wochen
tagen von srüh 10 bis 5 Uhr spätestens
bis 24 Februar in Empfang zu nehmen
Die dann noch zurückbleibenden Gewinne
werden als Geschenke betrachtet und der
nächsten Berloosniig beigezählt

eine Ulmer Dogge blau
grau ueusilb Halsband Geg
Belohnung abzugeben

S Friedrichstrasze
Bor Ankauf wird gewarnt

Kmderschuh Verl abzug Wettinerstr 3 III

MMien NKchrichttzl
lBon unsere Abonnenten uns zugehende erZsrmbar Be
glaubigte Fanltken Nachrlchten finden unter dieser Rsdrii

gratis Aufnahme

Verlsbt Herr Bruno Vladeck mit Fräul
Anna Fischer Markkleederg Leipzig Herr Cä
sar Pighetti mit Fräulein Therese Luther Leip
zig Herr Wilhelm Fiedler mit Frl Mathilde
Lüttge lWittenberg Hr M Thiel mit Frl H
Tbem Hamersleben Herr Predigtamtskandidat
Karl Zander mit Fräul Helene Hbpffner Qued
linburg Schönedeck a E

Verehelicht Herr Otto Knaust mit Fräul
Anna Klaaß Magdeburg

Gebore Em Sohn Herrn Paul Neuge
bohrn Weißenfels Herrn Oskar Frank Herrn
Max Burchardt Herrn Heinrich Stumpf Hrn

Schmidt Magdeburg Herrn Karl Büch
lein Egeln Herrn C Klawitter Zwillmgs
sökne Naumburg a S Herrn Dr Grebner
Bad Rastenberg Herrn Stadtbaurath O Pe
ters Herrn Bankdirekwr Durst Hrn R Gleue
Magdeburg eine Tochter Herrn Arthur

Fnedländer Leipzig Herrn Hermann Grase
Velilitz Herrn Duvigneau Magdeburg

Gestorben Frau Lisette Pape Naumburg
a S Herr Thierarzt E Deich mann Witteu
bergHerr ehem Gasihossbesitzer Ferdinand
Sirube Weißensels Herr Bäckermeister A
Rathsfeld Bleicherode Wttwe Marie Appen
ivdt gebor Dorl Leimbach Herr Privatier I
Gothe iNordhausen Frau N arie Martin geb
Hartmaun Magdeburg Herr Landwirth E
Danker Dreilebeu Herr Superintendent Koch
Dornburg Herr Kurt Kreysing Herr Geh
R th Prof Dr Fleischer Herr Geh Med
Rath Prof Dr E L Waaner Herr Architekt
R Gö r er Flau Emilie Rieche gebor Schultz
Frau Emilie Marie Klötzer Leipig



St t ri eatsr
Aissktion Msisrtvi M W s M S Z S

Freitag den 7 Februar 1K88

A fam 71 Mr
155 BsrsteL g 111 Abonnements Vorstellung Farbe KI

Erstes und vorletztes Gastspiel der k k Hosopernjangerin

FStt MSWSWSSKSS MGF
vom k k Hosoperutheater in Wie

Zum 1 Male
H GZ 8NI G I GM ZZAMG SW M rÄ

Eine Scene aus den österreichischen Alpen mit Nationalgesängen von Alex Baumann

Ä

Personen
Michel Quantues Wirth in der Abtenau
Loisl sein Sohn
Nandl Almerin im Dienst bei Quantues

Freiherr von Strizow Albert Patrys Nandl n lt v lt si Avi als Gast

Edmund Doß
Martin Klein

Vorher
Zum t Male wiederholt

ZjsNL lWKGr AIR G Z W N NÄW
Romantische Oper in 2 Akten nach Kind s gleichnamigem Schauspiel bearbeitet von

C Freiherrn von Braun Musik von Conrad Kreutzer

s

Ein Jäger
Gabriele
Gomez
Ambrosio ein alter Hirt Gabrielens

Oheim
Vasco
Pedro H ten
Graf Otto ein deutscher Ritter

Chor von Hirten und Hirtinnen Jagdgefolge Fackelträger Wachen
Zeit Mitte des 16 Jahrhunderts Ort der Handlung Granada in Spanien

Nach dem 1 Akt und vor Beginn des 2 Stückes größere Pause

Dr Heinrich Niemeyer
Alexandra Mitschinör
Adam Wolff

Adolph Uttner
Walter Müller
Georg Schaffnit
Theo Hieronimy

UDtsr MÄN
Weinstuben und Austern Salon

gr Närksrstrssss Z4
6rQSprSLk VSLKIu8L 169

SlQpÜsdlt

in äs Ot ä Uausser äkm Hans Ot ä N K VO
I Ig Ltüek Ü Laüo 21 Z E,ON

von M avvon 1 bis 4 Ildr
8M80V A lg Mt Mjvckvr läMMt

Ksssrvirt

keöKlist dis 12 Hdr Abends

Heute Freitag
Hausschlachtene Wurst und Suppe

8tr klmewWSI 8
Eine elegante Dameumaeke billig zu

verkaufen od 5 verm Wteckelftrafte l I
IS SV Mark gegen genügende Sicher

heit auszulohen Selbstleiher bitte
Adr unter S 1V i d Exp d Bl erb

MöM kl KMW
Heute Douuerstag Abeuds 8 Uhr

WG Uebüug WU
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Borstand

VrrÄlnzxunK
UM öW IiMM S Zitlle 8Die Lieferung von t

a 74000 hellen Verblendklinkrn
880000 porösen hartgebrannten Mauersteinen
63000 porösen hartgebrannten Mauersteinen
56000 rothen Vollsteinen Klinkern

177000 verschiedenen Verblend und Formsteinen
d 175,50 Msm Granitsockel

30,70 stAäsm Schocksteinen von dunklem Sandstein oder Porphyr
0 310 Tonnen besten Portland Cement

soll öffentlich verdangen werden und ist hierzu Termin am

Mittwoch ve IS Februar S I vorm 11 Nhr
im Baubüreau Reitbahngrundstück gr Mrichstratze SS

anberaumt Bedingungen und Verdingungsanjchläge sind daselbst einzusehen und können
auch gegen Erstattung der Kopialien für a mit 0,60 Mk sär d mit 0,15 Ml
für e mit 0,60 Mk ausschließlich der Portogedühren bezogen werden

Halle a S den 14 Februar 1888
Der Baurath Der Landbauinspektor

Prosc Loge 1 Rang 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchesterfautev il 3,

2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nnmmerirt 1,
Gallerie 0,50

Vxsse iz
Varquet 2,50 MkProse Loge 2 Rang 2,50
Parterre nnmmerirt 1,50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 Aang Hinterreihen 1,

Textbücher 30 Psg sowie Nummern dss Tageblattes mit dem Theaterzettel
10 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abounements Bücher zum Preise von 4 gültig für 33 Vorstellungen
in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne des Znschauerraumes mit Allgabe

sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kafiettöffmmg 6 Mr Ansang Uhr Ende IS Nhr

Sonnabend den 18 Februar 156 Vorst 112 Abonn Vorstell Farbe gelb
Neu einstudirt Ver Ü A vv VvwvÄiK Shylock Franz
Deutschiuger Anfang Vt Uhr

Sonntag idenFebruar v V rst Z AAv z Nachmittags 3 Uhr
Fremdenvorstellung zu besonders ermäßigten Preisen ll Rang Or
chestersauteuil u Parquet t Mk Zum 22 Male Svl
Abends Außer Abonnement Zum I Male Niv SI Av tt n Valentine
Sophie Wiesner von Köln als Gast Raonl Gustav Memmler als Gast
Anfang V Uhr

Icdtpilsensr NvZus

Nt I KMFMl
Leipziger Platz

L ttllstler Voiicvrt
im Saale der Neuen Loge zu den fünf Thürmen Albrechtstr

Dienstag den S d M Abends V 8 Uhr

Herr Pianist aus Dresden
Frl Ml Concertfängerm aus Leipzig
Frl Concert und Opernsängerin HalleHerr ttvrdvi K Concertsänger Hamburg

Billets sind im Vorverkauf nummerirter Platz 1 75 H unnummerirter Platz
1 25 bei Herrn Firma KSvZurivI M ri r Ät Barfüßerstr
zu haben An der Kasse kostet ein nummerirter Platz 2 ein unnummerirter Platz
1 50H

BeffenNcher Vortmg
im Saale der

Sonnabend den 18 Februar Abends 8 Uhr hält Herr S5 kv Besitzer
ber Natur Heilanstalt Berlin Treptow einen Bortrag über Diphtheritis ihre Ür
WckM Verhütung und Hellung sowie Der Werth der NaturheilZuude
MN Krankenbett wozu auch Damen eingeladen sind Entree 20

Verein für naturgemäße Gesundheitspflege und Heilkunde

Heute Freitag
liMWMM UmÄ VUli

L1 ZenZergaffe 5
Ml GAGI G GSW S MMlB st

Sonntag den Februar findet im zum Besten derUnterstützungskasse Abends /z8 Uhr L
nach diesem SS l statt wozu wir die Kameraden freundlichst
einladen Freunde und Gönner derselben herzlich willkommen sind

Alls alle müssen kommen Weiden da gut aufgenommen
Sollen alle herzlich lachen Ueberall die feinen Sachen

Karten vorher bei den Kameraden H Stein Herrenstr, Neiße Leipzigerstraße,
im Vereinslokale gr Schlamm und beim Unterzeichneten

Der Vorstand

I A Vorsitzender
Im Ilamm des Königs

In der Straffache
gegen den Maurer Eduard Spicker zu Halle a S wegen Hausfriedensbruches pp hat
das Königl Schöffengericht zu Halle a S in der Sitzung vom 24 Januar 1883
an welcher Theil genommen haben

1 Amtsgerichtsrath
als Vorsitzender

2 Glasermeister
3 Lohgerbermeisterals Schöffen

Gerichtsassessor
als Beamter der Staatsanwaltschaft

Assistent
als Gerichtsschreiber

für Recht erkannt daß der Angeklagte Maurer Eduard Spicker zu H ille a S, ge
boren daselbst am 28 Juni 1849 evangelisch des Hausfriedensbruches und der öffent
lichen Beleidigung schuldig und deshalb unter Auferlegung der Kosten mit 25 Mark
Geldstrafe im Unvermögensfalle mit 5 Tagen Gefängniß zu bestrafen dem Beleidigten
Bant chniker Naumann zu Halle a S auch die Befugniß zuzusprechen die Verurtei
lung des Angeklagten auf dessen Kosten binnen 2 Wochen nach Zustellung des rechts
kräftigen Erkenntnisses durch einmalige Einrückung der Urtheilsformel in das Hallesche
Tageblatt öffentlich bekannt zn machen

VM UMß kmiw
Bon heute ab täglich von Vormittags

bis 1 Uhr
Bouillon

Die Werw altung

Zch 8mme VÄ
Handschuhe empfiehlt M

AllM KMerskß
wird nach neuesten Modells gutsitzend ge
fertigt
geschmackvoll von 5 Mark an

Kl Brauh msgaffe Z4

Mr den redaktionellen und

Ein noch gut erhaltener Konsir
matiousauzug ist zu verkaufen

Auguftaftraße LZ s

Fleischerei
iu bester Lage ohne Coueurreuz ist
unter günstigen Bedingungen zu ver
knusen Wo sagt die Annoncen
Expedition von K Sgr Steiustratze 14

Gesang Unterricht
Nach best bewährter Schule des kgl Con
servatoriums zu Dresden nimmr noch Mel
dungen von Schülern entgegen

Gr Nlrichstr che 4 IL Etage
Sprechst von 12 2 Uhr Nachm

Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße
n und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle fchen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von Nhr Morgens bis 7 Uhr Abendk
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